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Fuldaer Bischofskonferenz,
Geschäftsordnung von 1867/69, § 03

"Präsidium. Der Präsident für die nächste Versammlung wird durch

Stimmenmehrheit erwählt. Das Ehrenpräsidium übernimmt der erste

kirchliche Würdenträger.1

Der Präsident erwählt zwei Assistenten und bildet mit ihnen das

Präsidium, welches die Aufgabe hat, alles für die nächste Conferenz

vorzubereiten und den Vorsitz auf der nächsten Conferenz zu führen."

1ad § 3. In der Schlußsitzung den 21 Oktober 1867 wurde die

Abänderung getroffen, daß der jedes Mal erwählte Präsident bis zur

künftigen Versammlung in Function bleiben und alsdann die Neuwahl

erfolgen solle.
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